
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die 1527 gegründete Philipps-Universität bietet vielfach ausgezeichnete Lehre für rund 22.000 Studierende und stellt 

sich mit exzellenter Forschung in der Breite der Wissenschaft den wichtigen Themen unserer Zeit. 

 

Am Fachbereich Gesellschaftswissenschaften und Philosophie, Institut für Politikwissenschaft, ist zum 01.10.2025 

für zunächst 12 Monate eine Stelle [40 Std./Monat] als 

 

Studentische Hilfskraft 
 

zu besetzen.  

 

Ihre Aufgaben: 

 Unterstützung bei studiennahen Dienstleistungen zur Unterstützung von Studium und Lehre 

 forschungsnahe Tätigkeiten, insbesondere (Literatur-) Recherche 

 Unterstützung bei der Vor- und Nachbereitung von Lehr- und wissenschaftlichen Veranstaltungen 

 Unterstützung beim Lektorat wissenschaftlicher Publikationen 

 Unterstützung des DFG-Projekts „Not in my Parliament. Gewalt und Geschlecht im Deutschen Bundestag aus 

intersektionaler Perspektive“, v. a. bei der Auswertung qualitativer Interviews (Kodieren, gemeinsames 

Interpretieren) 

 

 

Ihr Profil: 

 Einschreibung an einer deutschen Hochschule, vorzugsweise im Fach Politikwissenschaft oder im Lehramt Politik 

und Wirtschaft. 

 Erwartet werden Interesse am Thema Politik und Geschlechter–verhältnisse mit eigenem Schwerpunkt, z.B. zu 

Gewalt in den Geschlechter–verhältnissen oder Intersektionalität 

 Erwartet werden Vorkenntnisse in der Auswertung qualitativer Interviews 

 Erwartet werden zudem sehr gute Kenntnisse der Techniken wissenschaftlichen Arbeitens (insbesondere Zitation, 

Literatur-recherche) und von Textverarbeitungssoftware sowie Organisationserfahrung 

Wünschenswert sind Erfahrungen mit den Tools für digitale Lehre auf der Lernplattform ILIAS 

01.10.2025                      16.06.2025 SHK-Vergütung [12 Monate 40 Std./Monat 

 



  

Kontakt für weitere Informationen 

[Anrede Name] 

 

 
[+49 6421-28 24748] 

 
[annette.henninger@staff.uni-marburg.de] 

 

Wir fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. In Bereichen, in denen Frauen 

unterrepräsentiert sind, werden Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Als familienfreundliche 

Hochschule unterstützen wir unsere Beschäftigten bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Eine Reduzierung der 

Arbeitszeit ist grundsätzlich möglich. Menschen mit Behinderung im Sinne des SGB IX (§ 2, Abs. 2, 3) werden bei 

gleicher Eignung bevorzugt. 

 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 16.06.2025 in einer PDF-Datei an lena.heuser@staff.uni-

marburg.de]. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


